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Es ist sicherlich schon lange Ihr Wunsch

aus der Hand wahrsagen zu können, denn diese Kunst ist
eine der anregendsten und interessantesten überhaupt und
durchaus ernst zu nehmen, wenn sie mit gründlicher Kenntnis

der Materie ausgeübt wird. Das grundlegende Werk der
Handlesekunst („Les Mystères de la Main") von Désbarolles,
das schon vor 70 Jahren ungeheures Aufsehen erregte, ist
jetzt von Margarete von Suttner in leicht verständlicher und
sehr ausführlicher Weise neu bearbeitet worden und erschien

unter dem Titel

Die Geheimnisse der Hand
Ein Brevier der Handlesekunst

Ca. 150 Seiten, Kunstdruckpapier.
40 teilweise ganzseitige Bilder.

AUS DEM INHALT: Einleitung. — Das Aeußere der Hand.
— Vom Wesen der Chyromantie. — Der Mensch, eine Pflanze
höherer Ordnung. — Brauchen, nicht mißbrauchen. — Die
Chyromantie. — Die Handberge. — Die Handlinien. — Die
Kopflinie. — Die Lebenslinie oder Vitalis. — Die Einteilung
der Lebenslinie. — Die Saturnlinie. — Die Leberlinie oder
hepatica. — Der Venusring. — Die Sonnenlinie - Zeichen, die
die Berge und Linien beeinflussen. — Das Dreieck. — Das
Viereck. — Das Armband oder die Kascette. — Die glückliche
Hand. — Das durch die Kabala bereicherte Systeme d'Arpen-
tigny. — Die Bedeutung der Zeichen auf den Fingergliedern.
— Die vier Lebensalter und die vier Jahreszeiten. — Die drei
Welten. — Die Fingerknoten und ihr Einfluß. — Die durch
Knoten hervorgerufenen Veränderungen. — Uebermaß der
Formen. — Die harte und die weiche Hand. — Die Genußhand.

— Die gemischte Hand. — Die elementare Hand. —
Uebersicht. — Von den Temperamenten. — Bemerkungen.

Preis nur Fr. 2.20 (Nachnahme 35 Cts. mehr).
Bei Voreinzahlung auf Postscheckkonto VIII/7876 portofrei.

Buchhandlung und Verlag M. Huber, Zürich

Hauptpostfach.
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k ist àlmllek 88koii Isiigk Iks WllN8lîk

nns àer vnnà wàsnsssn sn können, àenn àiess Xnnst ist
eine àer nnrexenàstsn nnà interessantesten nlzerdnnxt nnà
ànrclinns ernst sn nedinen, wenn sis init Arnnàliolisr Xennt-
nis àer KInteris nnsxenkt wirà. vas xrnnàlexenàs IVsrk àer
Xnnàleseknnst („Vss Mystères às In Änin") von veskarolles,
àns sckon vor 70 ànliren nnssekenres ^.nkseken erregte, ist
Mst von Ms.rKg.rete von Lnttner in leiekt verstânàliclier nnà
selir nnstnkrliclier IVeise nen denrksitet woràen nnà erschien

nnter àein litsl

lliekàmà àksnll
Lin krevier lier ttanà8àn8t.

On. 15V Leiten, Xnnstàruckxnxier.
4V teilweise xansseitixe vilàer.

L.II8 VXKl IXXL.V?-. Xinlsitnnx. — vns ^.enlZere àer Xnnà.
— Voni lessen àer Lhz^romnntis. — ver Nsnsvh, eins vllnnss
höherer llrànnnx. — Branchen, nickt iniüdrnneken. — Die
llh^roinnntie. — vis XnnàherAe. — vie Xnnàlinien. — vie
Xoxtlinie. — vie Vskenslinie oàer Vitnlis. — vis Xinteilnnx
àer Vsdenslivis. — vie Lntnrnlinie. — vie Veherlinis oàer
hexnticn. — ver Venusrinx. — vie Lonnenlinis - Reichen, àis
àie LerssS nnà Vinien hseinllnssen. — vas vreieek. — vas
Viereck. — vas L.rmknnà oàer àie Xascerte. — vie xliioklioks
Xnnà. — vas ànreh àie Xnhnln bereicherte L^stenie à'àxen-
rixnz^. — vis veàentnnx àer Reichen nut àen BinAsrxlieàern.
— vie vier Vehensnlter nnà àie vier ànlirssseiten. — vis àrei
IVelten. — vis ?insssrknotsn nnà ihr XinàlZ. — vie ànreh
Xnoten kervor^erutenen Vsrnnàernnxen. — vekerinnü àer
Borinen. — vie dnrte nnà àis weiche vnnà. — vie lZsnnü-
hnnà. — vis sssinisekts Xnnà. — vie elementare vnnà. —
Iledersickt. — Von àen leinxerninenten. — Bemerkungen.

?reÎ8 nur Lr. 2.20 (l^aoiinaiime 35 0i8. metir).
vei Voreinsnklnnx ant vostsckeokkonto VIII/7876 xortotrel.

kuekkgnllllilig Ulill Völlsg Hàl, /ümk
biauptpo8tfAoii.
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